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strasse 84, Postfach 1084, 8034 Zürich) einzu
reichen und müssen folgendes beinhalten:
drei Exemplare der abgeschlossenen und beim
Dekanat eingereichten Dissertation, drei Ex
emplare einer Stellungnahme des Doktor
vaters (dabei kann es sich auch um das ent
sprechende Gutachten für die Dissertation
handeln).

Kahn-Preis Epileptologie

Zur Unterstützung wissenschaftlicher Arbei
ten von jüngeren Forschenden aus dem ge
samten Gebiet der Epileptologie stellt die
Jubiläumsstiftung der Bank Hugo Kahn für
Epilepsieforschung einen Betrag von bis zu
Fr. 10000.– zur Verfügung.
Der 1998 initiierte Preis kann sowohl zur An
erkennung bereits abgeschlossener Arbeiten
als auch zur Unterstützung laufender erfolg
versprechender Projekte aus klinischen oder
theoretischen Fachgebieten eingesetzt werden.
Das Höchstalter für Gesuchstellende beträgt
45 Jahre.
Bewerbungen und Vorschläge sind bis Ende
Mai 2010 unter Beifügung der entsprechen
den Unterlagen in dreifacher Ausfertigung ein
zureichen an: Schweizerische Liga gegen Epi
lepsie, Dr. med. Günter Krämer, Präsident, See
feldstrasse 84, CH 8034 Zürich.

Förderung der wissenschaftlichen
Forschung im Bereich der Epilepsie
(vorwiegend Starthilfen)

Die EpilepsieLiga unterstützt wissenschaft
liche Projekte im Bereich der Epileptologie im
Gesamtbetrag von Fr. 20 000.– pro Jahr. Insbe
sondere soll die Erforschung von Ursachen
und Behandlungen der Epilepsie gefördert
werden. Stipendien für Aus oder Weiterbil
dung oder Auslandaufenthalte werden nicht
ausgerichtet. Hingegen können Reise und
Aufenthaltskosten (ohne Salär) für Kurzauf
enthalte (maximal einige Wochen) finanziert
werden, sofern sie dem Erlernen von Metho
den dienen, die im Rahmen eines unterstütz
ten Projektes in der Schweiz eingesetzt werden.
Falls der Antragsteller/die Antragstellerin be
reits anderswo Anträge für Unterstützung ge
stellt hat, ist offenzulegen, bei wem und mit
welchem Ergebnis.

Anmeldefrist: 31. März 2010

Formulare und Wegleitung für Gesuchstel
lende können angefordert werden bei: Schwei
zerische Liga gegen Epilepsie, Seefeldstrasse 84,
8034 Zürich.

Facharztprüfungen

Facharztprüfung zur Erlangung des
Facharzttitels für Medizinische Onkologie

Mündlichpraktische Prüfung:
Ort: Sursee, Luzerner Kantonsspital, Erdge
schoss E, http://www.ksl.ch/standorte/sursee/
metanavigation/lageplan.html

Datum: Samstag, 24. Oktober 2009, ab 13.00
Uhr

Anmeldefrist: 30. September 2009

Weitere Informationen finden Sie auf der Web
site des SIWF unter www.siwf.ch � Weiter
bildung AssistenzärztInnen � Facharztprü
fungen

Facharztprüfung 2010 zur Erlangung
des Facharzttitels für Ophthalmologie

Datum: Freitag/Samstag, 7. und 8. Mai 2010

Ort: Paris PorteMaillot

Anmeldefrist: 27. November 2009

Weitere Informationen finden Sie auf der Web
site des SIWF unter www.siwf.ch � Weiter
bildung AssistenzärztInnen � Facharztprü
fungen

Schweizerische Liga gegen Epilepsie

Promotionspreis

Die Schweizerische Liga gegen Epilepsie (Epi
lepsieLiga) vergibt jährlich einen Preis in Höhe
von Fr. 2500.– für die beste Dissertation auf
dem Gebiet der Epileptologie.
Bewerbungen sind aus allen Fachbereichen
und Berufsgruppen möglich und erwünscht,
sowohl aus Grundlagen als auch klinischen
Fächern. Eine Altersbeschränkung erfolgt
nicht. Das Preisrichterkollegium setzt sich aus
drei Vorstandsmitgliedern der EpilepsieLiga
zusammen, das bei Bedarf zusätzlich externe
Gutachter hinzuziehen kann. Es trifft seine
Entscheidung in geheimer Wahl. Falls der An
tragsteller/die Antragstellerin bereits anderswo
Anträge für Unterstützung gestellt hat, ist
offenzulegen, bei wem und mit welchem Er
gebnis. Die Preisverleihung erfolgt jeweils im
darauf folgenden Jahr anlässlich der Jahres
tagung oder Mitgliederversammlung der Epi
lepsieLiga.
Bewerbungen sind bis zum 31.12.2009 an
die Geschäftsstelle der EpilepsieLiga (Seefeld

Gesellschaft der Freunde
der Technischen Fachbereiche
der Hochschule Bremen e.V.

Ausschreibung: Hanse-Preis für
Intensivmedizin

Gestiftet von der FreseniusStiftung, Dotation:
h 5000.–.

Bewerbung durch Einreichung publizierter
Originalarbeiten des Jahres 2009 (Peer revie
wed, experimentell oder klinisch, deutsch oder
englisch) aus den Bereichen der Intensiv oder
Notfallmedizin. Das Wissenschaftliche Komi
tee wählt unter den Einsendungen acht Teil
nehmer aus, die zum 20. Symposium eingela
den werden. Vortragssprache: Deutsch.

Anmeldefrist: 15. Dezember 2009.

Ausschreibung: Hanse-Pflegepreis für eine
fachpraktische Arbeit

Gestiftet von der KCI Medizinprodukte GmbH,
Dotation h 1500.– und Teilnahme an der KCI
Kompetenz Akademie.

Bewerbung durch Einreichung veröffentlich
ter oder unveröffentlichter Arbeiten (bitte Ori
ginale) in deutscher Sprache, nicht älter als
18 Monate, maximal 30 Seiten, aus den Berei
chen Intensiv und Anästhesiepflege (auch Re
ferate/Fach und Jahresarbeiten im Rahmen
der Fachweiterbildung). Das Wissenschaftliche
Komitee wählt unter den Einsendungen sechs
Kandidaten aus, die zum 20. Symposium ein
geladen werden. Vortragssprache: Deutsch.

Anmeldefrist: 15. November 2009.

Ausschreibung: Hanse-Pflegepreis
für eine pflegewissenschaftliche Arbeit

Gestiftet vom Wissenschaftlichen Verein zur
Förderung der klinisch angewendeten For
schung in der Intensivmedizin e.V., Dotation:
h 1500.–

Bewerbung durch Einreichung veröffentlich
ter und unveröffentlichter Arbeiten (bitte Ori
ginale) in deutscher Sprache, nicht älter als
18 Monate, maximal 30 Seiten, aus den Berei
chen der Intensiv und Anästhesiepflege (auch
Referate, Fach und Jahresarbeiten im Rahmen
der Fachweiterbildung).

Anmeldefrist: 15. November 2009.


